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Früher war die Welt noch einfach
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Die Anforderungen haben sich geändert

gesellschaftliches Engage-

ment inkl. Kommunikation über 

Zukunftsfragen

Öffnung für neue Zielgruppen

Beiträge zur Lösung 

globaler Herausforderungen

Motor für die Region

Technologie- und 

Wissenstransfer

Lebenslanges Lernen 
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Das alles geht in die Third Mission ein
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Third Mission fasst als begriffliche „Dachmarke“ 

Leistungen zusammen, die zu einer

gewinnbringenden Verflechtung der Hochschule mit 

ihrer außerhochschulischen Umwelt

durch wechselseitige Interaktionen führen. Third

Mission sind somit die Leistungen (Aktivitäten, Resultate 

und daraus entstehende Folgen)

von Hochschulen, die unmittelbar in die Gesellschaft und 

Wirtschaft hinein wirken sowie

Strömungen aus der Wirtschaft und Gesellschaft, die 

ihrerseits in die Hochschulen hinein wirken. 
(FIFTH-Projekt, 2015)
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Heute haben sich die klaren Grenzen 

aufgelöst
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Die Missionen der Hochschulen haben 

sich ausgedehnt
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Third Mission ist vielfältig

Vorbedingung

Außerhochschulische Vernetzung

Strukturen/Strategien/Steuerung

Aktivitäten

Wissens- und Technologietransfer 

Weiterbildung 

Wahrnehmung gesellschaftlicher 

Verantwortung

Engagement für die Region

Einbindung externer Expertisen

Beratung/Support

Forschungskoop. mit Unternehmen

Forschungskoop. mit 

Zivilgesellschaft

Auftragsforschung

Studentische Beteiligung 

Resultate

Gründungen

Wissenschaftskommunikation

Produktion und Schutz 

geistigen Eigentums

Kooperative 

Veröffentlichungen mit 

außerhochschulischen 

Partnern

Folgen

Einnahmen aus LLL

Anerkennung

Verwertung

Soziale Innovation

Wirtschaftliche Innovation

Nachhaltigkeit

Third 
Mission



Vorbedingung

Außerhochschulische Vernetzung

Strukturen/Strategien/Steuerung
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Magdeburg-Stendal schon aktiv
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Magdeburg-Stendal schon aktiv

Aktivitäten

Wissens- und Technologietransfer 

Weiterbildung 

Wahrnehmung gesellschaftlicher 

Verantwortung

Engagement für die Region

Einbindung externer Expertisen

Beratung/Support

Forschungskoop. mit Unternehmen

Forschungskoop. mit 

Zivilgesellschaft

Auftragsforschung

Studentische Beteiligung 
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Magdeburg-Stendal schon aktiv

Resultate

Gründungen

Wissenschaftskommunikation

Produktion und Schutz 

geistigen Eigentums

Kooperative 

Veröffentlichungen mit 

außerhochschulischen 

Partnern
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Magdeburg-Stendal schon aktiv

Folgen

Einnahmen aus LLL

Anerkennung

Verwertung

Soziale Innovation

Wirtschaftliche Innovation

Nachhaltigkeit
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Vorbedingungen 
erfüllen

Aktivitäten 
durchführen

Resultate 
erzeugen

Folgen erzielen
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Third Mission ist ein Prozesskreislauf
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Zum Mitnehmen

Third Mission ist in den Hochschulen 

als Leistungsdimension zu Lehre und 

Forschung hinzugekommen. 

Sie sollte sichtbar gemacht werden.

Third Mission kann nur dann erfolgreich gelingen, 

wenn sie wechselseitig betrieben wird und einen 

Mehrwert für Unternehmen, Gesellschaft, 

Wirtschaft und Hochschulen bringt.

Dafür müssen sich alle Akteure füreinander öffnen.



Viel Erfolg beim Mehrwert schaffen!

Dr. Isabel Roessler

Isabel.roessler@che.de


